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Orbitkorrektur: Wichtigkeit
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 Negative Auswirkungen von Orbitstörungen

 Akzeptanzverlust

 Abweichung vom theoretischen Modell

(Init-Werte funktionieren nicht so gut)

 Verkopplung von Parametern

 Multi-Turn-Injektion

 Sehr sensitiv auf Strahllage am Injektionsseptum

 Störungen an anderen Stellen verringern Akzeptanz

 Langsame Extraktion

 Sehr sensitive auf Strahllage am Extraktionsseptum

 Akzeptanzverlust an Aperturbegrenzungen

 Tuneänderung durch Orbitstörung in Sextupolen

 Erschwert Optimierung der Sextupolphase, weil dQh

immer wieder angepasst werden muss

 Korrigierter Orbit ist Voraussetzung für gute 

und reproduzierbare Einstellung des SIS18

 Orbit soll im Betrieb immer korrigiert werden

Multiturn-Injektion

Langsame Extraktion
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Orbitkorrektur: ParamModi
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 Manuelle Korrektur über ParamModi

 Hauptblatt: Radiallage Inj./Extr.

 Vorzeichen: +/-  außen/innen

 Reiter für lokale Orbitbeulen

 Horizontal Inj./Extr.

 Vorzeichen: +/- links/rechts

 Vertikal Inj./Extr.

 Vorzeichen: +/-  oben/unten

 Diagnose Orbit über TOPOS

 ACHTUNG: Vorzeichen horizontal invertiert!

 Einstellung Orbitkorrektur

 Ziel: Orbit an Positionssonden minimieren

 Zuerst mittlere Radiallage korrigieren

 Immer größte Abweichungen zuerst

 Iterieren, da Modell nicht perfekt

 Einschränkungen

 Horizontale Korrektur bei Injektion hat Einfluss 

auf Injektionseffizienz

 Nachoptimieren oder Orbit am Injektionsseptum

lokal nicht korrigieren
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Orbitkorrektur: Strategie
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 Erwartung: Korrekturwerte aus Strahlzeit 2020 

nicht mehr gültig

 Weitere Bewegung der Maschine durch FAIR-Bau

 Möglicherweise Justage des SIS18 vor Strahlzeit

 Init-Werte für Orbitkorrektur

 Ermittlung neuer Korrekturwerte während 

Strahlinbetriebnahme (SIS-RB + Betrieb)

 Übernahme in die Init-Werte

 Evtl. Einschränkung bei Extraktion horizontal:

Werte müssen auch für 18.5Tm funktionieren

 Bei Bedarf Bereitstellung von Importdateien

 Anpassung der Init-Werte während der Strahlzeit 

möglich, wenn bessere Einstellungen vorliegen

 Vorgehen beim Einstellen der Maschine

 Injektion Init-Werten etablieren (Strahl im SIS)

 Orbitkorrektur Injektion durchführen

 Injektion optimieren

 Orbitkorrektur Extraktion durchführen

 Extraktion optimieren
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COAT:

Closed-Orbit-Korrektur
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 Applikation zur Orbitkorrektur

 Korrektur über den ganzen Zyklus, auch Rampe

 Korrektur manuell oder automatisiert möglich

 Basierend auf BPM-Signalen (Strahldiagnose)

 Gleiche Daten wie für TOPOS

 SVD-basierter Algorithmus

 Optikdaten aus LSA-Datenbank

 Glättung der Rohsignale vor der Berechnung

 Berechnung der Steererwerte mit Responsematrix

 Benutzeroberfläche

 Kontextauswahl

 Darstellung von 

 Signalen (roh und geglättet)

 berechneten Korrekturen

 Einstellung der Parameter für die PI-Controller

 Abwahl fehlerhafter BPMs und Steerer

Intensitätssignale der BPMs

Einstellung der PI-Controller

Einstellung der Disperionskorrektur

COAT: Closed Orbit And Trajectories (B. Schlei)
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COAT:

Closed-Orbit-Korrektur
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 Stand-alone (fat client) version prepared for 

use in operation starting from 2021

 New features will allow even to suppress the 

common horizontal motion on ramp

 Follow-up during usage by operations crew to 

improve reliability and robustness

 Applikation in Vorbereitung für die Strahlzeit 2021

 Tests während Strahlinbetriebnahme, dann probeweise Einführung

 Begleitung durch SIS-RB und Experten, Rückfallposition ParamModi
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Schottky-Applikation:

Injektionsoptimierung (longitudinal)
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 Applikation für Frequenzspektrum

 Messung des Frequenzspektrums des Strahls aus

dem Schottky-Signal

 Digitalisierung über Digitizer (Time-Domain)

 Berechnung des Spektrums über FFT

 Besseres S/N-Verhältnis durch Nutzung vieler Linien

 Bestimmung von Frequenz und Breite

 Benutzeroberfläche

 Spektrogramm und Spektrum zu festem Zeitpunkt

 Darstellung der Strahlparameter (LSA und Messung)

 Historie von Frequenz und Energie zur Überwachung

 Korrektur der Energie per Trim möglich

 Applikation in Vorbereitung für Strahlzeit 2021

 Probeweise Einführung nach Tests während

Inbetriebnahm, Begleitung durch Experten

 Vergleich mit Spektrum-Analyzer 

Schottky-Applikation (A. Krimm)

Gebunchter Strahl im SIS18 vor der Rampe

DC-Strahl im SIS18 nach der Injektion


